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Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 28. Mittwochs den i 3 ten Juli i8oz .

Politische Neuigkeiten .
T e u t f dj I a n ö .

[Äurbaöen . ] Ihre Hochfürstliche Durch¬
lauchten die verwittwete Frau ErLprinzef -
sin , der Kurprinz und die Prinzessin Wil .
helmine vonBaden kamen am 5 . Jul . Abends
von Darmstadt nach Mannheim zurück. Der
Durchlauchtigste Kurprinz begab sich am 6-
Juli nach Schwetzingen .

(Ab ; ugsfrc >cheit .s Seine Kurfürstliche
Durcyiaucht haben die Abz igSfreiheit a)
mit den Landen der qravlich Erbach - Erba »
bachifchen kie. is zu M chelstadt unterm 19.
Merz , b) mir der kön . preuß . fouverainen
Herrschaft Neufchatel unter dem 13 . Mai
e) mit d . m . Herro . thum SachsenHildburg -
hausen den 22 . Juni , d) mit den herzogt .
Braunscrweig Lüneburqischen Landen den
i Juli und e) zwischen allen Einwohnern
der kurfürstlich badischen Lande , welche
von den alten Landen in die neuerworbenen
und umgekehrt , sich begeben wollen , mit
einfiweil ger Ausnahme des odern Fürstcn -
tdumS (Rostanz ) , letzteres vom l . Der .
1822 anfanqend , unterm tg . Mai 1803 gnä¬
digst oerwillitet

( Rur ^ annover ) Die im vorigen Blatte
geäußerte Bermuthung , daß der Marsch
Neuer frz . Trupp , n nach dem Kurfürstenthum
Hrneover eine Folge der vcm Könige von
Großeriitannien geschehenen Weigerung der
Via iste^ non der Suhl ger Convention seyn
mö -r- te . st set dem bestätiget worden . Am 30 .
Iu li k - m der f . z G n . Lcop . Berth er nach
L - r- e b : ra - U !>dv » rla : ,gte , wie' es hi ß , ure
H n , öv vven rollte - sich nu - ( ->m se-
n . N chiRa - st ation wrll. n) ls Kriegsge .
fa ^ ge .«e nach Frankreich führen lassen .

Dieß wurde verweigert , und hierauf die
Elbe von franz . Truppen gesperrt . B >S zum
4 . Jul . war noch nichts vorgefallen , und
man hoffte , es würde noch zu einem güt¬
lichen Vergleich kommen .

sRnrBayern .s Am iZ . Juni erschien ei¬
ne merkwürdige Derordnuog , die P re st¬
und Buchhandels - Frey heit betreffend ,
wodurch die Cenfur vor dem Druck auf .
gehoben , der Verkauf gedruckter Bücher
aber unter Aufsicht der Ortspolicey gestellt
wird,welcher von denBuchhändlernVerzei ^»-
niße ihrer Bücher ic. übergebenwerden müß .
en . Unter dem 14- Juni erschien eine andere
Verordnung , welche die Pensionirung
der Wittwen und Kinder der Staatsdiener
betrifft . Diese sind in XVI Klaffen getheikt ,
wovon die erste 2220 st . — die unterste 52
— 200 st . jäh ' l . Gehalt bekommt .

Frankreich .
^Bonaparre '» Reise .s Don Amiens reif¬

te Bonaparte am 28 - Juni über Abbeville
nach der Seeküste , er besah die kleinen
Seestädter St . Dalery u . Etaple und kam
am zc>. Juni spät nach Boulogne , (das
aus dem letzten Krieee durch die in diesem
Haben versammelte Flotte kleiner Kriegs¬
schiffe , und bu darauf am 4 . u . 16 Äug .
1801 gemachten vergeblichen Angr ffe Nel -
son ' s bekannt i «0 besah am 1 . Juli früh
mit Tages Anbruch den Häven , und reif ' te
noch Abends über Amkdetense (cimrN - inen
Stadt and . r Küste , nördlichvo -> Bo . Uo ne)
u . Cala s ras Oü - kirchen , wo - »>am2 . J lj
Ade -idS ankam u d 3 u 4 I >, den Ha .
ve .>, die Forts , d « S Zen . ha -- e , c . desahe .
Von bo t q

' aubtman wü de er .̂ acs rille ,
Haan nach Ostenbe und Vrirffingen (oem
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vorzüglichsten Seehaven in Seeland , auf der
Jnset Walchprn , der seit dem Frieden , jö .
Mai 1795 , zwischen Frankreich u . Bata -
vien Keweinschaftlich ist) und über Gent u.
Antwerpen nach Brüssel reisen .

Am 30, Juni kam Madame Bonsparte
nach Dünkirchen , sie wird ihren Gemahl in
Brüssel erwarten . Die meisten Ministerha -
ben sich auch nach Belgien begeben , Voraus
man schließt , dasi oer Aufenthalt des iten
Confuls daselbst mehrere Wochen dauern
werde . Einebatavische StaatsDeputation
ist am 30 . Juni aus dem Haag abgereifft
um denselben in Belgien zu cemplimentiren .

fZuxückgekommene S .-diffe ) g aus St .
Domingo zrrückksmmende Schiffe sind mit
der Fregatte la Revanche in Cadip einge¬
laufen . In Marseille ist eine Kauffahrtei -

Flotte aus Amerika angekommcn , deren
Werth man auf 7 Mill . Fr . schätzt. Am
20 . Juni kam die Freg . (« Consokante , auf
welcher sich C . Adm . la Crosse befand , in

25 Tagen aus Guadeloupe an ; sie hat an
der franz . Küste einen brittischen Kaper
genommen .

B 4 t & p i e n .
Gegen die am 17 . Juni geschehene britti «

fche Krieg - Erklärung ist am r8 . Jun . -von
der batavischen Regierung ein Gleiches er¬
folgt , und KaperbriefegegenbrittifcheSchif -

fe , die Fckcherkähne ausgenommen , zu ge¬
ben beschlossen worden . Bitter beschwert
man sich, daß bereit - v 0 r Der Kriegserklä¬
rung so viele batavische Schiffe in brittifLen
Häven aufgebracht worden seyen und nun
nicht herausgegeben würden . Auch .36 Hol¬
ländische Fischerbarken , denen brittische
Kriegsschiffe Sicherheit zugesagt batten ,
waren ungewarnt , ja untw dem Vorwand
F fche von ihnen kaufen zu wollen , herbei -

geieckt , am 24 . u . 2Z. Juni plötzlich wegge .
nommen worden . ( Eben dietz war mit 29
fra >>z . Fischerkähnen unter ähnlichen Um¬

ständen in der Gegend vonCalais geschehen )
In der letzten Woche des Juni hatten die

Britten wieder ig balav . Schiffe , worunter
Z osttadliche , genommen .

Grostbrittannien .
Die Brie »e nach Teutschland , Schweiz ,

Italien und der Türkey gehen künftig nach

Tinning ? « ( an der Eyder , in Schlcßwig )
und die nach Schweden u . Rußkar - O bestimap-
len dire -ct nach Gothenburg in Schweden ad .

R u ßla n d .
Am 15 . Jun . kam der Kaiser von seiner

Reise nach F nnlanv zurück . — Don rußi -
scher und schwedischer Seite werden nun
zu Berichtigung der Gränzen Lommissarien
ernannt .

treusten .
Erst am ,1 . Jul . sind der König und die

Kä -tgin von ihrer Reise nach Charlotten -
burg zurückgekommen .

T ü '
x f £ i .

Am 26 . Mai erhielt die Pforte aus Ae¬
gypten einen Kurier mit der unangenehmen
Nachricht , Daß Alepauvrien vonalbani -
scheu Soldaten , weil .man ihnen den lange
schuldigen Gold verweigert habe , im Auf¬
ruhr eingenommen worden sey . Der dort
commandirende Pascha habe sich durch die
Fluchs reiten müssen .

Nordamerika .
In der letzten , in der Mttte des Mai

d . I . geschloßenen Congreß - Sitzung wurde
Der ivte Staat , Namenö 'O h 1 0 (zwischen
Dem Fluß Ohio , Der sich in den Missisippi
ergießt , und dem kanadischen See Erie ge¬
legen ) in den Bund des Nordamerikani¬
schen Freistaats ausgenommen . Ein Be¬
weis der jährlich wachsenden Bevölkerung
deö Landes . Beim Frieden 1783 waren eS
nur 13 Staaten , die alle an der Eeeküste
liegen ; hiezu kamen seitdem , so wie sich
daS Innere dieses Landes bevölkerte , 14)
Kent ^ ky , 15) Vermont , 16) Western Ter¬

ritory , 17) O io , end ich nun auch 18)
Louisiana (S . 88 94 -) wofür , w ^e man sagt ,
20 Millionen Dollars ( ioj Mill . Fr . ) in .
, 6 Jahren nach und nach an Frankreich be-

zahlt weiden .

Entdeckung « Reisen .

sBaudin .) Die Corvette le N a t u r a l i .

sie , die am 30 . Mai in Havre angekemmen
ist, (S . 94 ) "war am 19 . Oct 1800 in Ge¬

sellschaft oeSScviffec - teGeographe vonHavre
auf Entdeckungen abgefegcit . Die Schiffe
hatten Päße von allen oamals im Kr ege
begriffenen Machten , daher der nach Ports -
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moutb aufgebrachte Na tru «liste auch gleich
wieser freigegeb -m wurde . Er war vom Ca -
pikain Baud in ( der auf dcm Schiff le
Geo « rcphe seine Untersuchungen in Neu -
Holland ic . - ortsetzt , und erst im Sommer
1804 zutückkommen wird ) mit den in Neu -
Holland und den Molucken gesammelten
Naturprodukten vor ^ usgeschickt worden .
Diese befanden sich tn mehr als 140 Kisten
und Fäßchen . ( 14 Kesten mit Mineralien ,

2 mit getrockneten Pflanzen für Las Her
arium , Z Füßchen mit Mustern verschiede¬

ner Ho .zsrten , 2 Büchsen Saamenkörner ,
60 halbe FLßcken mit lebendigr 'n Pflanzen ,
Z5 Kisten m l Muscheln , Seesternen , Insek¬
ten , auszeitoptten Vögeln und gfüß -gen
Thieren , y K . fize mit 19 lebendigen Thie -
ren rc .) Diese reiche Sammlung wirb auf 2
kleinen Blicken von Havre auf der Seine
nachParis in dasMuseum der Naturgeschich¬
te trare >portirt . Unglücklicherweise sind
aber auf der langen Reise die meisten leben¬
dig eingeschifften Tbiere und Pflanzen ge¬
storben . Lebendig kamen unter andern an^
Bengalische Hirsche und ein paar schwarze
Schwanen , die neus . eländische Flachspflan »
ze rc . Die übrigen Ktst - n mit trockenen Sa¬
chen sind all : wohlbehalten angekommen .
Man glaubt , Capitain Baudin werde eine
noch belröchtlichcre Ladung Naturprodvete
Mitbringen , und diese dann unter den Augen
der belehrten , die sie gesammelt haben ,
beßer erhalten « » kommen .

j Russische Schiffe . ) Die 2 zu einer Ent¬
deckungsreise bestimmten , in England ge¬
bauten Schiffer Newa und Nody da ,
sind zu Anfang des Juni zuCronstavt (ruß .
Seehaven auf einer Insel unweit St . Pe¬
tersburg ), angekommen . Sie sind mitKup -
fer beschlagen ; jedes wird mit 50V " » osen
bemannt , und nächstens sollen fie ihre Reise
«Ntreten .

s Reisende Gelehrte .) D . Ceetzen (m.
s S - Z) meldet in einem Schreiben vom 24.
Fedr . seine glückliche Ankunft in Constan -
tinoptl und schickte zugleich eine beträchtli¬
che Anzahl astronomischer u, . d geogr «phi -
scher Beobacht »' r -' kn aus Bulgarien und Ru
m lie » « ! d n O ' r . 0 Zach , Direcrvr der
Seeberger Sternwarte der Gotha , seinen

tu X
Lehrer in astronomischen Beobachtungen . Er
und sein Reiseg - fahrte Jacobson genoß
fortdauernd einer guten Gesundheit , beide
waren noch voll Muth und Liker und im
Begriff ihre Reise nach Smyrna , Haleb
( Aleppo ) , Damask w fcrtzusetzen .

O ^ urnbold .) Nach aussührlichern Nach¬
richten von der Rette von Humbold ' s , ( S .
70 .) hatte er sich mit seinkM Gefährten , dem
Botaniker Bonpland , ein volles halbes Jahr
in Quito aufgehalten . im Decemb . 1802 wollte
er nach Akapulko ( an derSüdSee , west¬
lich von Mepico ) und über Mcxco im Mai
nach der Havannah ( auf der span . Insel
Euba ) gehen , und von hier nach Spannten
zurückzukehren .

Jucker aus Honig.
Zu der Zeit , wo der Zucker, der uns un¬

entbehrlich geworden ist , immer theurer wird ,
macht Cadet de Daux (von dem schon vie -
le ökonomische Erfindungen kommen ) ein
Mittel bekannt , den Honig , so wie auch den
ZuckerSyrup , zu reinigen , und dem rafi -
nirten Zucker gleich zu machen . Man zer¬
läßt i Pfund Honig ( oder Syrop ) in ei¬
nem Pfund Wasser , mischt darunter 4 Loth
Kohlenstaub und läßt ihn 4 Stunde gelinde
kochen , gießt cS lvngfam ab , seiht es durch
und kocht » lSvenn diesen Syrup bis er dick
genug ist. Einen solchen Syrup kann man
gut statt des Zuckers brauchen .

Witterung .
Vom 6 . — i2i Jul . Thermcmeter früh

84 bis 14° . ; schönes warmes Wetter , nur
am 6 . Jul . Resen . — ( NachBerichten aus
dem Elsaß war daselbst die HeuErnte reich¬
lich ; diejenigen Reben , die nicht vom Frost
im Frühjahr gelitten hatten , hatten schön
verblüht und versprachen einen reichlichen
Herbst ; das Getraide prangte mit den schön¬
sten Aehren ; Ackerbohnen , Hanf und fast
alle übrigen Fe ' dfrüchte wann im besten
WachSthum , auch die Baumfrüchte in Men¬
ge vorhanden , bcfonders die Kirschen ( eben
so wie in unserer Gegend ) sehr gut geralhen .)

» Bekanntmachungen .
(Oberbofgerichk .) Do« Ki,rsürsi>icheOkerbos -

genchr zu Bruchs«! ist nunme - r wirklich kv - stiruirt
und hat fern» erste Sitzung den io . Juni gehalte » .
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sGchuldenliqui - ationenJ Wer an fsl -

gendr Personen eine Forderung zu machen bar , der
feil dies« bei deren Verlust eingrben und zwar me-

J
en i ) der Schuster Ignaz Hirnischea und - ) Gar¬
er Anton Baitschischen Sdeleute von Ettlingen Mitt¬

wochs 27. Juli auf dem dösigen RathhauS , z ) des
gewesenen Richters Johann Georg KnöllerS zu Neu
sttz Donnerstags den 14 - Juli vor dem Gericht zu
Hercenald , 4) Ioh . Georg Wi maier in Horrheim
b nnen 14 Tagen bei dem dasigen Gchullherßenamt

jMunvtvdrJ >) Den für niundkvdt erklärten
GchwldtGevrgKopfischen Eheleuten von Ettlingenwei »
hec soll niemand ohne Vocn» ffen und Einwilligung
des ihnen vbrigkeirlich ge > tzrea Pflegers Joseph
Ekarts allda - eiwas borgen noch wir ihnen handeln ,
bei Strafe des Verluste der Forderung und Nichtig¬
keit des Handels ; eben so ist - ) Philipp Schneider
von Eltingcn für mundtodt erklärt -

WittumGutsVersteigerung ^ Der dem
Michel Kaucher in Grein zugehörige Antheil an dem
Wiltumgut wird Donnerstags den 2 >- dieses, und aus¬
ser diesem noch andere Güter , stückweise versteigert
« erden - solches besteht in einer rstöckigten Behausung
samt Gcheuer , Stallung , Hofraitde und Küchen-
aärttein , sodann - 4 Morgen 2 Söul » • / * Ruthen
Ackerfeld , und z Morgen - Vrkl - 13 Ruthen Wie¬
sen- Aas diesem Gut und dazu gehörigen Hause
ruht immerwährende Gchatzungs - und Z hendFrei -
hei« , auch die Frohndfreiheit auf diejenige Zeit , in
welcher der Besitzer , der Tour nach , das Faftlvirh
halten muß

sSchafwaide zu Ettlingens Dienstags den
r6 Juli wird die der Stadt Eitlinge » zugebörige
auf künftigen v - ichaeli bestandlo« werdende Schaf¬
waide , welche vom 3 . Mai bis Barihol , mäl mit
aco , nachher mil 420Stück beschlagen werden kann,
mit zugehörigen L Morg n Wiesen , Schasscheuerund
Garten Nachmittags um > Uhr auf dem bastgen
RathhauS aus 3 weitere Jahre verlehnr werden
Publicirt bei Oderawt Pforzheim dm ii . Juliistoz .

sE i ch en e < G ch e i t e r H 0 l z-] Die Gtadt Dus -
lach verkauft auf erhattene höchste Genehmigung eine
beträchtliche Zahl gutes eichenes Gchetterho : z in
großen Quanris zu , , 4 , und ; oo Klaftern . Die
Klafter oder da« Meek ist 6 Nürnberger Gchu hoch ,
eben so breit und das Sch - ir 4 Gchu lang . Die
Kaufliebdaber zu diesem Brennholz haben fich läng¬
stens bis Ende lausenden Monarde bei dem Bücger -
menieramr dahier mil der Anzeige des Preise « , den
sie iürdie Klafter zu zahlen gedenken, zu melden , wo
sie dasNähere v- rnehwen können Durlech den 4 . Juli
1803 . Bücg ' rm isteramr und Plaxistcat allda .

fLogis .) Bei Jov Urbans Winwe ist der gan¬
ze mittlere Grock zu rerl - hnen Das Logis besteht in
3 heizbaren Zimmern , einer Kammer , Küche und
« peisekaminec, einer Kammer im zlm Stock Platz
in der Holzremise und Verschlag im Keller . Es kann
kn 2 bis ; Monarde » bezrgen werden .

Die Jnstrkionsged,ihren für Bekanntmachungen
betragen nun ; kr . für die Zeile .

Auszug an » dem Rrrchenbuche .
Geb . Den 5. Juli . Katharine Barbare , D . I . 1

Maudens Stahl , B . Den 7 . Wilhelmine Bar - [
bare Fciedslke, *0 . Emst Christoph Eicenieuckier » ^
B . und Flaschner. Den 7 . K ^cl Leonhard , V - Hon - !
hacd Jffinger , B . u . Goldschlcifer . Denn . Gcr - !
»raud , B . Sebast . Christoph Wardecker , P . und !
Schumacher .

Gest . Den 2r . Juni . Juliane Jakvbine , D .
Christian Nestler , B - und Moßi -er bei der Allftädrer
Kirche , an Gichtern , vli Den , c> Juli .

evhann Fried - Schober , B - v - Nadler , ruck OF.
mk« und geistl . BerwaliungsBote . am Feulfieber ,

alt 60 I 2 M weniger 1 X . hinterläsk aus elfter !
Ehe von 4 Ä . ader» 3 T - aus zweilec Ehe 4 S u - » T -
Den 12 . Leopold Eberhard Philipp Salzer , kurfürstt .
geistl. Verwalt « dahi« , am Schlage , altI .

fjBUwflxw * . ] Vorige Woche wurden 2Z8 Sacke Kernen eingeführt , 21g Makker ver-
kauft , und Zz Säcke blieben ausgestellt .

§ . LNarktprei se am y . Juli lZ ^ Z .

Frachtpreise : fl kr- > Allecl« Vicrualien : kc . Brvr rare : P . L- FleischTare .- kr
'

Korn od - Roggen d . S I 4 Lutter . - , - - 7 . Schwarze « B : vb
Alter Kernen - . i— t > 0 Rindschmalzt - - - , 2. 'Per Laib zu 1 - kl - 1 Dchftnflei 'ch t

- • » 9
Neuer — • - W1 rSchwewe ' ch - i - - - - 4. hält i 4 Kuhflei ' ch 1 « ‘ •
Gemischte Frucht 7« — — Lichter gezog . ^daSPf 11 — — #116 kr . " 8 -Mir ^stti ' ch ' *

^Haber . , - - - ' -— -8i - g - goff .t 24 . We «i- ■ Bro >, der « all flo ! ch
' dos Ps 6

j Gerste . — 48s Saite . . . 1 - >8 i
' ,iit >ii6fr dal ' ■ jftfli - -> elfl . i ■ " 8 ,

Erbsen , . das Sri - — — U nglitt M - >6 — — <4 .4 f; — 6f - J weinest 1 > • L '

W ckea ^ ° ' — ; 6,L » ec 4 Stück 4 r' ' ■ P - zu k I . ' ]
Welschko n 7 » • » 5 8,'Gru " dbirn d . Sri . - 16 htilren c - 9

.n ^ _ _ ^ . ^
Diese « schentltchkir Nachrichten toste« 4; ft - h« ib/»prl >ch 1« LvrausaeM - lung .
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